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Regierungsratsbeschluss vom 22. Dezember 2015  

 

 

Anzug Remo Gallacchi und Konsorten betreffend Erhalt und Förderung von 
Gewerbearealen  P135426 

Anzug Heiner Vischer und Konsorten betreffend Ersatzflächen für das Ge-
werbe  P135498 

Anzug Urs Schweizer und Konsorten betreffend Differenzierung der Zone 7  P135497 

Anzug Elias Schäfer und Konsorten betreffend Verdichtung beim Gewerbe  P135495 
 

 
 

 
 

1. Der Regierungsrat genehmigt den vorgelegten Schreibensentwurf an 
den Grossen Rat. 

2. Der Regierungsrat beantragt dem Grossen Rat, die Anzüge Remo 
Gallacchi und Konsorten, Urs Schweizer und Konsorten, Heiner Vischer 
und Konsorten sowie Elias Schäfer und Konsorten abzuschreiben: 

 
 

Begründung 
Der Wirtschaftsstandort Basel-Stadt hat sich seit 2005 äusserst dynamisch 
entwickelt. So nahm die Zahl der Beschäftigten zwischen 2005 und 2013, 
umgerechnet auf Vollzeitstellen, um über 16‘000 zu. Dass nicht alle Wirt-
schaftssegmente gleichermassen an dieser Entwicklung beteiligt sind, liegt 
auf der Hand, dennoch konnte auch der produzierende Sektor im gleichen 
Zeitraum um 7% zulegen. Der Regierungsrat begrüsst das gemeinsame Ziel 
der Anzüge, dass Gewerbebetriebe weiterhin im Kanton Basel-Stadt ansäs-
sig sind. Die vorgeschlagenen Massnahmen sind jedoch nur teilweise sinn-
voll, da sich zusätzliche Regulierungen insgesamt negativ auf die wirt-
schaftliche Entwicklung des Kantons auswirken würden. Die Subven-
tionierung einzelner Wirtschaftszweige erachtet der Regierungsrat als 
ordnungs- und wirtschaftspolitisch falsch und lehnt sie ab. Der Kanton setzt 
vorrangig auf die folgenden Handlungsansätze zur Verbesserung der Rah-
menbedingungen für das produzierende Gewerbe: 

• Unterstützung von verdichteten Gewerbestandorten durch organisatori-
sche Hilfestellung oder Pilotprojekte, 

• Optionen für neue Gewerbenutzungen als ein Teilelement von Entwick-
lungspotenzialen auf Infrastrukturarealen, 

• Beibehaltung der grossflächigen Mischzonen in den Quartieren trotz 
Wohnraumknappheit, 
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• Beibehaltung der Verkehrsbegrenzung für Büro-, und Verkaufsnutzun-
gen in der Industrie- und Gewerbezone zum Schutz des produzieren-
den Gewerbes vor dem übermässigen Eindringen dieser ertragsstarken 
Arbeitsnutzungen, 

• Schaffung einzelner sehr hoch verdichteter Bürostandorte zur Entlas-
tung der übrigen Industrie- und Gewerbezonen.  

 

                                                                                            
 


